
 

 

Besondere Vertragsbeilage Nr. 333831 
 
Wertanpassung 
 
 
Gemäß Artikel 14 der Allgemeinen Rechtsschutzbedingungen (ARB) gilt folgende Vereinbarung als 
getroffen: 
 
1. Die Prämie und die Versicherungssumme sind aufgrund des bei Abschluss des Vertrages 

geltenden Tarifes erstellt. Sie unterliegen jenen Veränderungen des Tarifes, die sich aufgrund 
von Veränderungen des Gesamtindex der Verbraucherpreise 1986 oder bei dessen Entfall des 
entsprechenden Nachfolgeindex ergeben. Die jeweilige Tarifberechnung erfolgt unter 
Anwendung der Indexziffer des letzten Monates eines jeden Kalendervierteljahres 
(Berechnungsmonat). 

 
2. Eine Tarifänderung wirkt auf Prämie und Versicherungssumme frühestens ab der 

Prämienhauptfälligkeit, die drei Monate nach Ablauf des Berechnungsmonates eintritt. Prämie 
und Versicherungssumme verändern sich gegenüber den zuletzt gültigen im gleichen Verhältnis 
wie der jeweils maßgebliche Index. Beträgt der Unterschied nicht mehr als ein Prozent, 
unterbleibt eine Wertanpassung, doch ist dieser Unterschied bei späteren Veränderungen des 
Index zu berücksichtigen. Beträgt der Unterschied mehr als ein Prozent und unterbleibt 
trotzdem ganz oder teilweise eine Wertanpassung, kann dieser Unterschied bei späteren 
Wertanpassungen angerechnet werden. 

 
3. Der Versicherungsnehmer ist berechtigt, die Wertanpassung unbeschadet des Fortbestandes 

der sonstigen Vertragsbestimmungen unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten auf den 
Zeitpunkt der nächsten Prämienhauptfälligkeit zu kündigen. 

 


